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Dienstag den 20. ZZanner 183Z.

vermischte Verlautbarungen.
Z. 5o. (3) 2i l . ,17a.

G d i c t.
ANe Jene, welche bci dem Verlasse des zu

Natb,< am 26. September l. I . , vclstolbe»ien
hclbhüdlcls Matthäus Irgel, aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansplücbe zu machen vermei«
ncn/ baden selke bei der biehfalis in dieser Gerictls.
tanzlei auf den 29. Jänner ,655, flüh 9 Uhr de«
stimmten Liquidatlonstagsatzung bei sonstigen Fol«
gen des §. Ü14 b. G. V. anzublingen uno dar«
zuthun.

VezirlSgclicht Seisenberg den 29. December

Nemtltche Verlautbarungen.
Z. 62. (2)

l i c l t a t i o n s « A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine-Ober-Commando ma-

chet hilmit allgemein bekannt, daß am 11. des
künftigen Monats Februar, Vormittags um
E,lf Uhr in dem über dem Hauptlhor des k. k.
Marine-Arsenals gelegenen Saale die Liefe-
rung an die k. k. Mar,ne für das Militarjohr
i 3 3 5 , von Dleimalhundert Tausend Pfund
rohen Hanfes an den VestbietendeT» versteigert
werden wird. Der zu liefernde Hanf/ dessen
Quantität sich nach Bedarf bis auf 400000
Vfund erstrecken könnte, muß von der letzten
Ernte, von vorzüglich guter Quali tät seyn,
und alle die Eigenschaften haben, welche zu
Verfertigung von Schiffstauen erforderlich
sind. — Auch ist dabei jenes Quantum feine-
ren Hanfes einbegriffen, dessen man zur Er,
zlugung der Schlffegarne benöthiget. Die Li-
citation erstreckt sich sowohl auf Ferrareser
Hanf, als auf inländischen aus dem venitia-
mschen Gebiete; jede Gattung wird besonders
«ersteigert werden, und es wird sonach von der
hohen Behörde abhängen, jenes Anbot zu ge,
nehmigen, welches sie für daS zweckmäßigste
«raHten wird. — Vor Beginn dec Versteigce
»ungen, und für eine jede derselben müssen
die Colicurrenten Tausend Gilden Conven-
tions-Münze bar, als Reugeld erlegen, urd
der Ersteher der Lieferung hat hernach d»e
nngeaargenen Verblsidilchk-inn durch ein Cau»
nons-Depot von 3oo0 st. 5. M , welches auch
m der vorgeschriebenen Wmkcluung zu unter-
pichenden Staatsobligatlonen angenommen

wird, sicher zu stellen. — Die?ieitations-An-
zeige, S . 2242 vom 19. December, enthalt
die übrigen i!ieferungsbedirgnisse, und iss bei
den löbl. k. k. Krel^amtern »n Krain und bei
dem Militar-Eommando «n ^aibach zur Richt-
schnur der Eoncurrenten ersichtlich. — Vene-
dig am 3o. December i f tZ^.

Der Obercommandant dcr k. k. Mar ine:

H a m i l t a r Marquis P a u l u c c i ,
V>ce Admiral.

Der Ober-Verwalter und ökonomische
Arsenals Referent:

J o h a n n F r a n z Edler v. Z a n e t t i .

Z. 55. (3) N r . IH.

S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -
b a r u n g .

Da die löbl. k. k. Landesbau-Directwn
die am 27. v. M . und Jahrs bci d r löbl.
k. k. Bezirksodrigkeit Umgebung iachachS statt
gehabte öffentliche Verfteigeruna, wegen Lie«
ferur»g des Deckmaterials ^>ra i 635 / aus de-
nen Steinbrüchen Urbas und Skander an
der Triesler Straße, nicht genehmiget hat, son-
dern m ' Verordnung vom 3. d. M . , Nr . 35t»u
er I5t»7, zu befehlen, des Dienstes befunden,
daß für diese Material-Lieferungen die dr,lte
Feilbictung einzuleiten lst; so rvlrd hi,mit ,ur
Wissenschaft aller Unternchwunqslu'.^gen ge,
bracht, daß d»ese dritte Feilbletung, wöbe,
die lieferunc, von 2200 Vorralhshaufen w,t
dem Ausrufsprelsevon 5 iL3 st. I 9 kr. aus dem
Urbas Steinbruche, und von 65c> Vorrathshau»
fcn wlt dem Ausrufspreise von io/i5 st. 5o kr.
auedeln Skander'schen Steinbruche, am 2/..
d. M . bei der obgenannten löbl. k. k. Bezirks-
obrlgkett, Vormittags von 9 bis 12 Uhr statt
finden wnd, daß dle Bedmgmsse Nets d,e l,äm<
llchen sind, und daß für den ersten Arbeits-
platz mit Schlag i i Uhr, und für den zwei-
ten mit ^Schlag ,2 Uhr abgeschlagen wird,
somit spater einlangende Anbote oder Offene
in keinem Fall mehr werden angenommen oder
beachtet werden, daher jeder Lusitragende »n
Zeiten zu erscheinen hösilchst eingeladen wird.
— K. K. Straßenbau , Commissariat. Lai»
bach am 12. Jänner iö35.



Zä
3. H6. (3) Cxh. Nr. 32.
S t r a ß e n - B a u - ? i c i t a t i o n s - A n -

k ü n d i g u li g.
Z u f o l g e Bcwüligiing der löbs. k. k. i l -

lyrischeNt Lal,des?Bau-Direction vom 3 i . De-
cember v.,,.erhallen am i l . Jänner d. I . ,
N r . I o 3 5 / werden die Licitatlonen über die
Unterhaltung der Brücken, Durchlässe des
Straßen geländers l l . s. w. an der Klag.enfur-
tcr , Wurzner und Kankerstraße für das Bau«
jähr i835 bei nachbenannten lo')!'. Bezirks«
obigkcltcn auf folgende Tage ausgeschrieben,
als:

Alisrufspreis

"fiTI'Tr?"
5.) auf den 2 ' . Jänner i335, — ^

Vormittags von 9 bis 12Uhr,
bei der löbl. k. k. Bezirksobrig,
kcic Mlcheistetten zu Kram-
bürg, hmsiMich der Klagen-
furcer Straße vom Pftock-
N r . I V bis V l l l ^ , im Be-
trage von. . . . . . 922 26

!>.) aufdcn nämllchen Tag/ Nach-
mittags von 3 bis 6 Uhr, bei
cbcn derselben Bezirksobrig- ^
kclt, hinsichtlich der Kanker-
Straße vom Pstock-Z'tr. 0 bis
zur Gränze Kärntens, im
Betrage von . . . . loo/, 26 '̂ ,,

e.) auf den' 23. Jänner iL35,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei der lödl. B^zirks->3xftositur
zu Neumcnktl, hinsichtlich der
Klagcnfurter Straße voin
Pflock - Nr . V I I ! ^ bis zur .
Gränze Aärmcns auf dem ^
^oiblberge, im Betrage von . 5g / 52

t!.) auf den 2/». Jänner i 3 3 5 ,
Vormittags von 9 bis 12 '
Uhr , btt 'der löbl'. Be;u^v:' Z !
ob îgfc»c ;u Nadmannsvo^s,^ >
hinsichtlich der Wur;ncrstraße
vom Pfiock-Nr. 0 bis V I , im
Betrage von 669 25

e.)auf den 26. Jänner i 6 3 5 ,
Vormittags von 9 bts 12 Uhr,
bei der löbl. Bezirksobrigkett
Weißcnfels zu Kronau, hin-
sichtlich dcr Wurzncr Straße^
vom Pfiock- N r . V I bis zur
Gränze Kärntens, im Betra-
gc von . . . . . . l53o 5

Z u s a m m e n . 4994 j i 4 ' ^

Diese conservationsweisen Vnlherssellun«
gen bestehen aus Zimmermannsarbetten, Holz-
materialien und Elsrn, und werden gcgen-
siandswelse/ d. h. jeder Bauplatz für sich hint-
angegeben werdcn, welches mit dem Beisatze
zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß
Theilnchmcr an der Licttation gehalten sind,
vor Beginn derselben ein 5 cha Vadium bar,
im Erstehungsfallc aber eine 10 oja Caution
entweder ebenfalls im Baren oder mittelst ver-
zinslicher Staatspapicrc zu Handen der Llcita«
nons-Commisslon zu erlegen. Anböthe werden
auch mittelst gehörig styllsirter, von dem Aus-
steller deutlich gefertigter, mit dem 5 0^0 Va-
dmm versehener schriftlicher Offerten, denen
die Bejahung der vollkommenen Kenntmß der,
Licitationsbedingnisse nebst dem Detaile und
den Dimensionen der betreffenden Arbeiten und
Materialien beizufügen ist, und die noch vor
Beginn der Versteigerung des dicßfälligen Bau«,
objectes der Licitations-Eonmisslon zu Behäi'.-
digung kommen, jedoch nur bauplatzweise an-
genommen. — Jene Llcitationstheilnehmer,
die der ^icitations-Commission entweder nicht
hinlänglich bekannt oder schreibensunkündig
sind, haben im erstem Falle lhre Unterschrift
ten in den Offerten bezirksobrigkettllch legali-
siren, im letztern Falle hingegen >h>e schrlfte
lichen Anböthe von zwe» Zeugen mitfertigen zu
lassen, wobei noch bemerkt wird, daß auf der
Adresse, jeder, von wem immer ausgestellter
Offerte der Betrag des eingeschlossenen V g -
diums deutlich anzugeben kömmr. Alle nach
obigen Andeutungen nicht stplisirte schrif'M?
Anböthe werdcn abgtzwlesen werden. — Dze, .
Baudevlse nebst' d M ^Licitationsbedingnissen
wollen Hieramts tagliH an den festgesetzten Ta-
gen ' de'r Licitationsvornahine selbst, oder bei
den betreffenden Bezirksobrigkciten ei/igesehei!
werden.'.-^ ,K . ,,K. Stra^nbau-Eommi^ariN' -
Kra^bttch M ' ' r i ' Jänner i 8 3 I "

,Z. äH-^ /W ^ -. ' ^ l ^ . N r . 33^0^ 3/..
S tßaßemb^au - L i c i t ä t i o ns - A n t u n -

' ^^ . d i gu ng.
Das unterzeichnete Straßenbau-Commis-

sariat lst von der löbl. k. k. illpr. landesbau»
Direction mit Decrcten vom 26. December
v., erhalt5n ckm l l . Iänncr d. I . , N r . 35/,3,
und vom'3., erhalten am »i- Jänner d. I . ,
N r . 3562, ermächtiget worden, im V n w a l .
tungsjahre l835, folgende specielle Gautcn
zur Ausführung zu bringen, worüber die Ml>
nuendo, Versteigerungen bei nachbenannten
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löbl. Vezirksobrigkelten auf folgende Tage fess,
gesetzt worden, und zwar:

Nlisi'ufsprcis

fi. ^ kr . z

i . ) a u f den 22. Jänner i 8 3 5 ,
Vormi t tags von 9 bis 12 Uhr,
deider löbl.k« k. Bezlrksobrlg?
keit Michelstetten^ zu Kcain- !
bürg über die Abdämmung ei-
nes Theiles der Kralnburger^ !
Savk 'Brücke,an der Klagen-
furter St raße, im Betrage
von j 1622 36 !

2 ) auf denselben T a g , Nach^ !
mittags von I bis 6 Uhr, he>̂  ^
derselben Bez. O b . über die, !
Herstellung von sseinernen!
Me, len> und Dlssanzweisern i
an der Klagenfurter, Wü rz - ^
ncr und Kanter S t r a ß e , im^ j
Betrage von . . . . ! i 2 g 6 ^ —

Z.) auf den 23. Jänner l 8 Z 5 ,
Nachmittags von I bis 6 Uhr ,
bei der löbl. Beznks-Expofiiur !
zu Neumark t l , über dle Wie», :
dtraufstellung der Gränzpp^ z
ramiden auf dely Lolbelberge,^ !
im Betrage oo,i . . . ^ 2 0 / i ' y ^

Zusammen . 8 4 0 2 3 ^ 5 ^
Jede dieser drei Bauten wnd für sich be-

handelt, jedoch zuerst arbeits - und matcrinl-
fortenwene, sodann akcr nnt Zugrundelegung
der einzeln erzielten Etstchungsbcträge zusam-
men versteigert werden, wozu man Llcitatlonc-
lustige^ von welchen dle Bauplane nebst dcn
Baudcmsen und ^ticltalionsbedlngnlssen so«vohl
Hieramts, a!s an oben bestimmten L'.citatlonr,
lagen bi lden benannten löbl. Bcznksobr,gkeitcn
eingesehen werdcn mögen, mit dem Beifügen
einladet, daß die Theilnahme an der Llcita-
non durch ba>cn Erlag des 5olc> V a d l u m ^
im<3rssehungsfalle hingegen durch'die geschllctc
Sichcrstellung der vorgeschriebenen »o 0>c> E«u-
t ion bedmgt iss.—Tchrlft l iche versiegelte Anbö-
the, wenn dieselben o,e vollkommene Kenntniß
der L'clcationsbcdingnlsse bejahen, ncbstdcm
sowohl das Deta i l als die Dimensionen des
betreffenden Objects odcr der ganzen Baut?
besagen, überdicß mit dem 5 0^0 Vad iu ln
versehen und mit Beobachtung der im heuti-
gen Amtsblatte laut dicßämll'chcr Licitations-
ankündigunq E,rh. N r . I 2 ongedeutcten V o r ,
slchlen Iylisirec sino, können nur dann berück-

« sichtiget bleiben, wenn solche auf jede der drei
Bauten oder auch nur auf einzelne Veftand»
theile derselben abgesondert, d. i. einzeln ge-
stellt werden sollten. — K. K. Straßcnbau-
Eommlssariat Krainburg am l 1. Jänner i 635 .

Z. 4ä. (2) Nr . 7.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g.
Zu Folge lobl. k. k. ?andes-Bau-Direc-

tlons'Verordnung vom 7. d. M . , N r . 3^5g,
wird wegen an Mcumbrlngung des Straßen-
UmleguNgsbaues bei Tschermttsch an der Wie -
ner Straße, am 2ä» d . M . , Vormittags von
9 bis 12 Uhr, bei der löbl. k. k. Bezirks«
obrigkcit Umgebung Laibachs, noch eine M i -
Mlendo-Versteigerung und zwar mit dem er-
höhten Ausrufsprcise uon 6290 st. abgehalten
werden. — Es werden daher alle Unternch-
ml,mgslust!g?li zu dieser Verhandlung mit dem
Bemerken höflichst eingeladen, daß die Licita-
tionsbedmgmsse und Baudevise bei der genann-
ten löbl. k. k. Bezirksobrigkeit und auch hier«
amts sammt dem Bauplan eingesehen werden
können , und daß nach Abschluß dieser letzten
Verhandlung gar kein wie immer auch vor-
thcilhaftercr Anbot mehr angenommen werden
wird. — K. K. Straßenbau-Commissariat.
Laibach am 9. Jänner i935.

vermischte Verlautbarungen
Z. 48. (5) . Nr. 1 2 ^ .

, S d i c t.
Von dem Bezirksgerichte in Venosetsch wiro

hiemit bekannt gemacht: (Ks fti auf Ansuchen d,r
Mar ia Menard von Triess, durch ihren Bevoll-
mächtigtcn Johann Machnitsch von Luegg, mir
Bescheid von heute. in die erccutlve Feildietung
t»er, dem Barlhelmä MaHnusch qehöriqcn, zu
3u?gg liegenden, der hcrr f^af l Lue«n, 5vk l.lrh.
Ns. ,74untellbänigen, fl.v.chtlich auf5,9 ! i . 5o fr.
geschaßten ' jö K^uis'cdlsduo?, z-reafli aus dem
Ultye,Ie, cili". / i . Februar 1604, ^, i ,Z, schuldi-
gen 4c> f l . sammt 4 <̂ o Zinsen, l̂ ann Plozcß. unt»
lZinbringungskollen gewilligel, uno z«? ^orliadine
dlrfclden drci '^elmme, nämlich: .'us ten 24. Jän-
ner, 17. Fcdlu^r und 17. März t. I . , aNemai
Vormittags 9 Uhr, im Orte der Rccmt.it mit dem
Anhange ange^ldnet ivorden, daß, faNs oie<e l j3
Hude bei 2eü zwei crfien Fiilbic!un,^u - -'agl^hun-
ficn nicht weliigstens um ocn Schä^unsssprei5 an
3^ul,n gcdrackt wcc^n scn^te, selbe dti der dritte«
auch unter dicscn» dintangegedcn werken wür^r.

Wozu die Kou^.ufti^cn zu lrschcincn mit kci«
Beisaye eingeladen wecdtt', daß die Licitalionsbe»
dingnisse und die Schätzung m dieser GcrichtK^nz-
lci von Jedermann eingesehen werten sönneü.

BeziltSgericht Senosctjch am 5. November
»354.



Z. 3a. (2) - 36 —

den 21. Februar d. I , i
werden gewonnen

st, 620,00« W.W. ,
bei der schönen und beliebten Lotterie des

W i e n e r H a u s e s Nr. 70,
sammt Garten und Zugchdr, in der Vorstadt Gumpendorf, -

wofür dem Gewwner

2^,000 ^ , ^ vu^wn °°;;,̂ 'n 270,000
Ablösung angeboten wird.

Das erste gezogene Los erhält nebst dem gezogenen Treffer eine Prämie von
Gulden 3 9 , 0 0 0 W. W.

und jedes gewöhnliche Los kann sechs Mal , jedes Freilos aber ackt Mal gewinne».
Die Gewmnste sind in Betragen von ft. 270,000, 30,000/45,000,

11,250, 10,000, 5000, 2250, 16tt7 1^2, N 2 5 , 1000, 582 H2 , 300, 300,
100 u. s. w. vertheilt. Die Freilose dieser Ausspielung zeichnen sich vor andern da-
durch aus, daß solche nur mit barem Gelde und nicht mit Losegcwinnsten be-
thellt sind, und daß sie die höchsten sicheren Gewinnste darbieten, da mit einer glei-
chen und einer ungleichen Nummer allerwenigstens 1 Ducaten und 7 1̂ 2 fi. W.W.
gewonnen werden muß, außerdem sind ihnen noch besondere Prämien von 1000,
200, 150, 100, 50 , 10, 5 bis mindestens 2 Ducaten im Gelde gewidmet
und endlich spielen solche in der Haupt-Ziehung auf alle Treffer mit. ^

Die zwei Ziehungen dieser Ausspielung bilden 2 sehr bedeutende Lotterien
für sich, da in der Hauptziehung fi. 3 9 3 , 5 0 0 W- W. und in der

Fmlosziehung „ 226,500 „ „

Zusammen, fi, 620,000 W. W.,
alles im baren Gelde gewonnen wird, welche Vorzüge und Solidität halber dieses
Spiel 0le Aufmerksamkeit des verehrten Publicums vorzugsweise im Höchsten Grave
verdient.

Das Los kostet 5 ft. C. M . ,
und jene Herren Verschleißer, welche noch FieUose besitzen, werden bei Abnahme von 5 Losen ein

sicher gewinnendes Freilos gratis erhalten.
Wicn am 8. Jänner lLZ5.

D. Z i n n er ot cnnp.,
- k. k. priv. Großhändler.

Lose dieser Lotterie sind bei Ferd. I . S c h m i d t , am Congreßplatz, im
Mrschleißgewölbe zum Mohren, zu haben.


